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Tischvorlage:

. Anmietung von drei Objekten zur Unterbringung von Flüchtlingen (Vorlage Nr. 88/16 S)

Herr Möhle eröffnet den staatlichen Teil der Sondersitzung und begrüßt die Mitglieder der
Deputation.

Er schlagt vor, mit denn der Sitzung der staatlichen Deputation für Soziales, Jugend und
Integration am 09. 06. 20^16 ausgesetzten Vorlage "Umsetzung des Integrationskonzeptsdes
Senats für Geflüchtete: Prioritäre Maßnahmen für das Jahr 2016 in Verantwortung der
Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport" zu beginnen.
Frau Leonidakis (Die Linke) beantragt, die Maßnahme 4. 13 "Fakultativ geschlossene
Jugendeinrichtung (Planungsmittel)" gesondert abzustimmen.

Die Mitglieder der Deputation sind mit dem Vorschlag einverstanden.

TOP1: Umsetzung des Integrationskonzepts des Senats für Geflüchtete:
Prioritäre Maßnahmen für das Jahr 2016 in Verantwortung der Senatorin für
Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport
(Vorlage Nr. 32/16 L und 84/16 S)

Herr Erlanson (Die Linke) kritisiert den permanent verspäteten Versand der
Deputationsunterlagen.
Er erklärt, dass seine Fraktion den Beschluss zu der Maßnahme 4. 13 "Fakultativ
geschlossene Jugendeinrichtung (Planungsmittel)" nicht mittragen wird.
Herr Dr. Buhlert (FDP) teilt mit, dass seine Fraktion sich bei dem Beschluss zu der
.

MaßnKahme_4'. '13 "Fakultativ geschlossene Jugendeinrichtung (Planungsmittel)-" enthalten
seiner Auffassung sollte die Verantwortung bei der Umsetzung der Maßnahmen

allein bei der Koalition liegen.

Die Deputation fass^gegen die Stimmen der Fraktion der CDU, der Fraktion Die Linke und
der Fraktion der FDP sowie der AfD folgenden
Beschluss (ohne die Maßnahme 4. 131

Diestaatlichebzw- diestädtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration stimmt
lvonde. rs.enatorin für soziales- Jugend, Frauen, Integration und Sport auf'BasFs der"

! vorgelegten prioritären Maßnahmen für das Jahr 2016 zu und bittet die
für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport um Umsetzuna'der"

Maßnahmen entsprechend der Vorlage.

DieDe tion fasst in Abändemng des Beschlussvorschlages gegen die Stimmen der
Die Linke und der Fraktion der CDU sowie bei Enthaltung^der Fraktionder FDP

len
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Beschluss (Maßnahme 4-13 "Fakultativ geschlossene Juaendeinrichtuna
(PlanunasmittelV'l

.

Diestaatliche. bzw..die.städtische DePutation für Soziales, Jugend und Integration stimmt der
wnder. senatorinfürso2iales' Jugend, Frauen, Integration uTid Sport'aufiasi's'd'er"

. vorgelegten prioritären Maßnahme "Fakultativ geschlossene
^ugendeinrichtung_(Planungsmittel)" für das Jahr 2016'zu und-bittlFdie"Senatorin für

3, Jugend, Frauen, Integration und Sport um Umsetzung der Maßnahme"
entsprechend derVorlage.

TOP2: Anmietung von drei Objekten zur Unterbringuna von Flüchtlir
(Vorlage Nr. 88/16 S)

^nKnm^uprf^. (SPD) bedauert' dass das objekt --straße" 'n der Vorlage nicht genau
RalG ronert. icDU) berichtet,^dassder Beirat Hemelingen Sorge hat, dass im Stadtteil ein

i mit 660 Plätzen entstehen könnte und bittet darum, nicht nur Flüchtlinge'einziehenzu

Für ihre Fraktion kündigt Frau Grönert Enthaltung an.
^ULdtR T/wn"Fllu-Gronert(CDU) nach den c'm2 / Pro person. teilt die Verwaltung mit,

die Zahlen nachgeliefert werden. ' ' '' - ----... --" -.-., y , ,".,

Hinweis der Verwaltung: Die Antwort ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.
^ ̂ o^kis£^un. keLflndetdi^v0^ insgesamt gut, bemängelt aber zum einen,
^ sie sozial nicht nachhaltig sei und zum'anderen die Beschränkung vieler Objekte auf 10

Aus diesen Gründen wird sich ihre Fraktion bei der Abstimmung enthalten.
.̂

eirtr^u^eliFnDPLfö;!tm^;d.T, seln^^^ sich enthalten wird. Nach seiner Auffassungsollte die Verantwortung bei der Umsetzung der Maßnahmen allein' beTKoaHtion' £g'earT
.
He^MS;eJ,SPDLU;d,Her. r"DrlGüldner(Bds- 90/Die Grünen) befürorten die Vorlage. Vor

1, weil eine Nachnutzung möglich ist ~ - - -, --. -. -. ^,. ̂  . ^,, "y^,.

^^^TOFnnfoasst.beiEr!thaSung_derFraktion der CDU- der Fr^tion Die Linke und der
sowie der AfD folgenden

Beschluss

D^T^?ne^ep.Tioonför.soaales"Jugend undj^gration stimmt der in der Vorlage
voml0. 06-201. 6 ?r die sitzun?des senats am 14. 06:2d'16'beschriebenelnVerfahre'n^i..
S^'fFt",i^SM?^^ra^^^^
^Ssn. und Finanzausschuss eine entsprechende Vorlage zur'BeschFuSsfassu'ng

Sprecher
Protokollführerin

Anlage:

. Antwort auf die Frage von Frau Grönert zu TOP 2
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A"laflezu Top 2 zum protoko" "ber die Sondersitzung der Deputation für Sozial«
Jugend und Integration am 15. 06. 2016

Anmietung von drei Objekten zur Unterbringung von Flüchtlingen (Vorlage Nr. 88/16 S)
DieFragevon Frau. Grönert (CDU) nach den Quadratmetern pro Person teilt die '

le Antwort mit:

Bei der Anne-Conway-Str. stehen den Bewohnern ca. 23 qm2 pro Person zur
Verfügung

' Be!der Haberloher str;stehen den Bewohnern ca. 29 qm2 pro Person zur Vertue
i dem Projekt Am Wall stehen den Bewohnern ca. 16 qm's pro Person"zur^

Verfügung

Daraus ergibt sich nach derzeitigem Stand ein qm2 -Preis von:

Bei der Anne-Conway-Str. von 10, 90  
Bei der Haberloher Str. von 8, 90  
Bei dem Projekt Am Wall von 11, 90  
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